
 
 

 

 

Trio Literale 
12. Dezember 2024 
 
Als Trio literale stellen jedes Jahr vor Weihnachten drei Heidelberger Persönlichkeiten – im 
jährlichen Wechsel drei Leserinnen und dann wieder drei Leser – ihre »Lebensbücher« vor. 
Bücher und Texte, die ihnen über Jahre hinweg Begleiter waren und besonders ans Herz 
gewachsen sind. Eine schwierige Aufgabe, wie jede Leserin, jeder Leser weiß, wenn es gilt, aus 
der Vielzahl der literarischen Lieblinge ›the one and only‹ herauszupicken. Doch gerade das 
macht sie so empfehlenswert. Ihr Wert liegt in der Bedeutung, die sich im intimen Umgang mit 
ihnen über Jahre hinweg immer wieder und immer neu erwiesen hat. Anregungen für die eigene 
Lektüre sind garantiert! 
 
Zu Gast waren am 12. Dezember 2024 mit ihren folgenden »Lebensbüchern« und 
Buchempfehlungen: 
 
 
Regina Keil-Sagawe 
in Heidelberg lebende Literaturübersetzerin, Dozentin und Moderatorin mit Schwerpunkt 

Maghreb sowie Vorstandsmitglied der Weltlesebühne e.V. 

 
• Mohammed Dib: Die maurische Infantin. Übersetzt von Regina Keil-Sagawe 

Kiepenheuer & Witsch, 1. Auflage 1997.  
163 Seiten 
978-3462026078 

 
• Boualem Sansal: Maghreb - eine kleine Weltgeschichte. Übersetzt von Regina 

Keil-Sagawe 
Berlin University Press, 2012.  
126 Seiten, 19,90 Euro 
978-3862800414 

 

 

Dr. Andrea Merger 

Schulleiterin des Hölderlin-Gymnasiums Heidelberg 
 

• Albert Camus: Der erste Mensch. Übersetzt von Uli Aumüller 
Rowohlt Taschenbuch.  
288 Seiten, 15 Euro 
978-3499132735 

 
• Alina Bronsky: Pi mal Daumen 

Kiepenheuer & Witsch, 2024.  
272 Seiten, gebundene Ausgabe 24,80 Euro 
978-3462004250 

 



Stavroula Papadopoulou 
Umweltwissenschaftlerin, Inhaberin des Ladens »WerkStaat Contemporary Ceramics 
+ Artcrafts« in der ehemaligen Weiss‘schen Universitätsbuchhandlung, Heidelberg 

 
• Konstantinos Kavafis: »Ithaka«, » Kerzen« (Gedichte)  

Enthalten in:  
Konstantinos Kavafis: »Das Gesamtwerk«. Griechisch und deutsch. 
Herausgegeben und übersetzt von Robert Elsie. 
Mit einem Nachwort von Marguerite Yourcenar. Ammann Verlag, 1997  
580 Seiten, gebundene Ausgabe (nur noch antiquarisch erhältlich) 
978-3250103059 
 
Auf Englisch gelesen von Sean Connery auf YouTube: 
https://www.youtube.com/watch?v=sl3uKXU6VLI 

 
 

• »Lysistrata«. Comic nach Aristophanes. Textadaption: Tasos Apostolides. 
Zeichnungen: George Akokalides  
zu beziehen über WerkStaat, Grabengasse 8, post@werkstaat-design.com 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Der Freundeskreis Literaturhaus Heidelberg e.V. bietet als 
unabhängiger Verein ein vielfältiges Veranstaltungsprogramm und 
bemüht sich um die Gründung eines Literaturhauses in der »UNESCO 
City of Literature« Heidelberg 

www.heidelberg-literatur.de 
info@heidelberg-literatur.de 
 
Veranstaltungsinfos erhalten: 
www.heidelberg-literatur.de/ueber-uns/newsletter 

 

 

 


